
 

    

 

 

 

KRAMAR   
 

SOLUTIONS TO EASY UP YOUR LIFE.  

 

Umweltrichtlinien der Organisation 

 
Wir streben danach, unsere Leistungsfähigkeit im Wettbewerb zu verbessern und verfolgen gleichrangig das Ziel des verant-

wortungsvollen Umgangs mit unseren Mitarbeitern und der Umwelt. In unserer Unternehmenspolitik ist der Gedanke der Nach-

haltigkeit ein zentrales Element. Wir wollen einen ganzheitlichen Umweltschutz erreichen. Dies bedeutet, dass der Umweltschutz 

integraler Bestandteil aller Geschäftsprozesse ist. Das maßgebliche Instrument hier für stellt unser Umweltmanagementsystem 

(UMS) dar. Die kontinuierliche Verbesserung des betrieblichen und produktbezogenen Umweltschutzes über die gesetzlichen 

Forderungen hinaus ist ein Hauptziel unserer Umweltpolitik.  

 

Rechtliche Anforderungen  

 

Als weltweit agierendes Unternehmen hat die Einhaltung der umweltgesetzlichen Bestimmungen sowie die Erfüllung weiterer 

bindender Verpflichtungen oberste Priorität. Hierzu prüfen wir laufend auf neue oder geänderte gesetzliche Vorschriften und 

betrachten neben nationalen und europäischen Vorgaben ebenso weltweite relevante Rechtsvorschriften sowie Vorgaben wich-

tiger NGOs.  

 

Umweltauswirkungen, Umweltleistung und kontinuierliche Verbesserung  

 

Unser UMS stellt eine Beurteilung der Umweltrelevanz und -auswirkungen aller Anlagen, Prozesse, Werkstoffe und Produkte 

entlang ihres Lebensweges sicher. Auf diese Weise werden sowohl die direkten als auch die indirekten Auswirkungen auf die 

Umwelt erfasst, bewertet und wo immer möglich, auf ein Minimum reduziert. Dies ist die Basis zur Beurteilung der Umweltleis-

tung unseres Unternehmens, deren kontinuierliche Verbesserung wir anstreben.  

 

Personal  

 

Jeder einzelne Mitarbeiter ist dem Umweltschutz verpflichtet. Daher werden diese im Rahmen der betrieblichen Weiterbildung 

in Bezug auf Umweltaspekte ihrer Tätigkeit geschult und an der Umsetzung beteiligt. Nur so ist eine kontinuierliche Verbesserung 

der Umweltleistung zu gewährleisten. Im Rahmendesbetrieblichen Vorschlagswesens ermuntern und belohnen wir Verbesse-

rungsvorschläge zur Optimierung des betrieblichen Umweltschutzes mit dem Ziel, unsere Mitarbeiter auf allen Ebenen für das 

Thema Umwelt zu sensibilisieren und das Verantwortungsbewusstsein für Umweltbelange zu stärken. 

 

Risikomanagement  

 

Im Rahmenunseres Risikomanagements führen wir nach Bedarf geeignete Risikobewertungen durch. Wir identifizieren und 

beurteilen Risikofaktoren mit dem Ziel der Vermeidung bzw. Minimierung der Folgen eines potenziellen Schadensfalles durch 

geeignete Vorbeugemaßnahmen. Dies geschieht in Zusammenarbeit mit den betroffeneninternen und externen Parteien. 

 

Kontrolle  

 

Die Aktualität und Praktikabilität unserer Umweltpolitik und aller Elemente unseres Umweltmanagementsystems wird regelmäßig 

kontrolliert, bewertet und bei Bedarf angepasst.  

 

Vertragspartner, Kunden und Lieferanten  

 

Auf dem Betriebsgelände tätige Vertragspartner unterliegen den gleichen Anforderungen und führen ihre Tätigkeiten unter Be-

achtung unserer Anforderungen an Umweltschutz und Sicherheit aus. Lieferanten werden über entsprechende Dokumente zur 

Einhaltung unserer Umweltanforderungen verpflichtet. Hierzu gehört auch die Betrachtung sozialer und ethischer Belange in der 

Lieferkette. Das Thema "Konfliktmineralien" ist ein konkretes Beispiel. Unsere Kunden werden umfassend über Umweltbelange 

unserer Produkte inklusive der kompletten chemischen Zusammensetzung eines jeden Werkstoffes mit Hilfe des "Internationa-

len Materialdatensystems (IMDS)" informiert.  

 

Öffentlichkeit  

 

Interessierten Parteien stellen wir auf Anfrage Informationen zur Beurteilung der Umweltrelevanz und Umweltauswirkungen des 

Unternehmens sowie den Anwendungsbereich unseres UMS in geeigneter Form zur Verfügung. 


